
Besprechungen
Empfifiden 'gegenübef dem Protestanten. der Chinéscn‚ die von Kervyn‚ „Methode
Er ern mehr beten für ihn, die eigene de l’apostolat moderne C Chine“, ste-
Person 1 Begegnen Wäar etwas zurück- matiısch, aber übertrieben einseitig be-
stellen, S1e aber einem glaubhaften handelt wurden, durch die missionsför-
„ITransparent Gottes®‘ gestalten. Für dernden Eigenschaften Zu erganzen. Aus
manche geistvolle Erkenntnisse und Bıl- dem reichen Materiıjal Beckmanns lassen
der sind WIT  f der Verfasserin noch eigens sich drei Grundeigenschaften des Mis-
dankbar. Weniger gefällt das allzuviıele s1ionsverfahrens erkennen, die ljeider
erzählende räsens. der heldenhaftften Opfer und erfolgrei-

Nac  aur chen Eıinzelarbeiıt der Missionare in ıhrer
Gesamtheit 1Ur hemmend wirken onn-

Dıe katholische Missıiıons- ten: der Mangel al  - einheıtlıcher Mis-
methode 1n ına ın neues sionsleitung, die unchinesische, oft fast
eıt (1842—1012). Geschichtliche chinesentfeindliche Haltung der Mission
Untersuchung über Arbeitsweisen, ihre unter dem Druck des politischen Mis-
Hindernisse un: Erfolge Von ( =- sionsschutzes der Kanonen Kuropas un:!
hannes Beckmann. 80 (202 5.) die Vernachlässigung der Missionsarbeit
Immensee (Schweiz) 1031, Missijions- unter den geistig tührenden Schichten
haus Bethlehem Br 9—-_ des olkes Otto 5,. J
In der vorliegenden Arbeıt begrüßen Das VollkommenheitsidealWIr das missionswissenschaftliche

Werk des rührigen Schweizer Missıjons- 6 g e (  C S, ıne Untersuchung
semiı1inars „Bethlehem“, das in China eın ZUuU Geschichte der Frömmigkeit und

Die den Anfängen christlicher Mystik.erstes Arbeitsfeld gefunden hat Von Lic. Dr. Walther V ölker.Untersuchung die eıt VO
Wiederaufleben der Missionstätigkeit (Beiträge ZUrTr historischen Theologie
unter dem zweifelhaften Schutz der 7.) (2306 5.) Tübingen I031I,

Mohr M Ieuropäisch - chinesischen Verträge biıs La spiritualite chretienneZUIH Sturz des Kaisertums. Mit großer Par leBeherrschung der Quellen und der 1ıte- d’apres la Lıturgie.
ratfur hat der Vertfasser 1 wesentlichen Antoıjsjne de Serent
nach dem missionstheoretischen Schema (XXXII 5 300 S.) Paris 1032, Desclee

de TOUWEer Cie Hr ISchmidlins gearbeıtet, Der Leser lernt Franz VO Assısi und dasalle die zahllosen Versuche und Miıttel
kennen, mit denen Missionare, Missions- Evangelıum Jesu. Von Lic Dr

Ambros Styra O.F (ı22 5.)obere, Missionssynoden 1n den verschie- Habelschwerdt (o J.), Frankes Buch-denen Zeitabschnitten und ın den VeOeI -
schiedenen Missionssprengeln n der Be- handlung. M 2,2
kehrung Chinas arbeiteten. Diese Fülle Franzıskanısche Mystik. Ver-

such einer Darstellung miıt Deson-VOo  } Einzelangaben, diıe 1n den Fußnoten derer Berücksichtigung des hl 0ona-noch eın utes Drittel vermehrt WEeTr-
ventiura. Von Dr. Stanislausden, machen das Studium des erkes

allerdings nıiıcht eicht, als WEn wenl- Grünewald O. M (XI u 147 S.)
ünchen 1032, Naturrechts - Verlagger an Zitaten und Eınzelbelegen un
M 2.80mehr el Verarbeitung der in den uel-

len liegenden edanken geboten worden Die mystische Beschauung
wWare.  } Vielleicht waren dann auch dıe nach dem hl1 Thomas VO

Aquın Von JoretgroBßen miıssionarıschen Zusammenhänge Übertragung Vo K au f-schärter hervorgetreten. Auf ıne Dar-
stellung des Miıssionsobjektes hat der 1iNann (4106 S5.) Dülmen @
Vertfasser verzichtet. sıch damıiıt I031I, aumann. Geb M 5_._
aber nıcht ıne vertiefte Erkenntnis der O }  A e  C methodisch und sachlıch
Missionsmethode verschlossen hat”? hne ganz vorzüglıche Studie stellt end-
ıne Untersuchung der Eigenart des lıch einmal ÖOrigenes als das heraus,
Missionsvolkes, das ekehrt werden soll, W3a für das Vollkommenheitsstreben
ist  En ine Bewertung der Misjionsmetho- der östlıchen Frühkirche Wäar: der große
den unmöglıch. Es hätte sıch gelohnt, Führer und Lehrer geistlichen Lebens.
die missionshemmenden Eigenschatften Das bleibt bestehen, auch WEeNn 1a  ‚5! 1


